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In dem Buch verfolgt der Autor das ehrgeizige Ziel, die
seelische und geistige Erkrankung der gegenwärtigen
westlichen Gesellschaftsstruktur auf den Begriff zu brin-
gen. Und, obwohl die Ausführungen dieses prominenten
und profilierten Diagnostikers der Krisenerscheinungen
in der modernen Welt bereits aus der Mitte unseres Jahr-

hunderts stammen, erscheinen sie aktueller denn je:
"Glücklichsein heißt, immer neuere und bessere Waren
konsumieren, sich Musik, Filme, Vergnügen, Sex, Alko-
hol und Zigaretten einverleiben." Der Mensch "ist sich
selbst entfremdet, er verehrt das Erzeugnis seiner eige-
nen Hände, die Führergestalten, die er selbst geschaffen
hat, als ob sie über ihm stünden und nicht seine Geschöp-
fe wären ... Diese Entfremdung und Automatisierung
führt zu einer immer schlimmeren seelischen Erkran-
kung. Das Leben besitzt keine Bedeutung mehr, es ist
ohne Freude, ohne Glauben, ohne Realität. Jedermann
ist glücklich - nur fühlt er nichts, kann er nicht mehr
vernünftig denken und kann er nicht mehr lieben."
Dies klingt nicht gerade ermutigend, doch die Darlegun-
gen des Autors führen über die Stufe der Diagnose hinaus
zur Therapie. Schon der Titel verspricht Auswege - und
das Buch löst dieses Versprechen ein.
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